
Kongress: 
Baupolitik ist gefragt –  
Der Erfolg hängt vom Zusammen­
wirken aller ab!
Aktuelle Fragen des kostenbewussten  
und nachhaltigen Planens und Bauens 

12.30 Uhr	 Begrüßung	  
Moderator: Andreas Kuhlmann,

	 Vorsitzender der dena-Geschäftsführung

12.35 Uhr	� Kann Baupolitik den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt stärken?

	 Dr. Barbara Hendricks,
	 Bundesministerin für Umwelt, Naturschutz, 

Bau und Reaktorsicherheit (BMUB)

12.50 Uhr	 Bauwirtschaft und Bauprodukte der Zukunft
	 Dr. -Ing. Hans-Hartwig Loewenstein,
	 Präsident des Zentralverbands Deutsches 

Baugewerbe (ZDB)

13.10 Uhr	 Preis für Produktinnovation
	 Preisverleihung durch
	 Dr. Barbara Hendricks,
	 Bundesministerin für Umwelt, Naturschutz, 

Bau und Reaktorsicherheit (BMUB)
	 Dr. Reinhard Pfeiffer,
	 Stellvertretender Vorsitzender der  

Geschäftsführung der Messe München GmbH
	 Ulrich Zink,
	 Vorsitzender des BAKA Bundesverband  

Altbauerneuerung e. V.

Serielles, modulares Bauen – Wo stehen wir in 
Deutschland im internationalen Vergleich?

13.50 Uhr	 Vorfertigung, warum eigentlich?
	 Prof. Christian Schlüter,
	 Hochschule Bochum

14.10 Uhr	 Serielles Bauen – Bericht aus der Praxis
	 Max Bögl,
	 Gesellschafter der Firmengruppe Max Bögl

14.30 Uhr	 Serielles Bauen in Japan
	 Manfred Rauschen,
	 Geschäftsführender Gesellschafter  

des Öko-Zentrums NRW

14.50 Uhr	 Kaffeepause

Energiewende, Klimaneutralität –  
Wie gelingt die Umsetzung?

15.30 Uhr	 Effizienzhaus Plus auf dem Prüfstand
	 Prof. Dr. Norbert Fisch,
	 Technische Universität Braunschweig

15.50 Uhr	 Neue Markttendenzen – Effizienzhaus Plus 
vom Gebäude zum Quartier

	 Johannes Schwörer,
	 Präsident des Bundesverbandes Deutscher 

Fertigbau e. V. (BDF)

Die Bau- und Wohnungspolitik erfordert einen langen 
Atem. Dabei sind eine besondere Weitsicht und praxisori­
entiertes Zusammenarbeiten aller Beteiligten erforderlich. 
Das Bündnis für bezahlbares Wohnen und Bauen bietet 
allen Kräften aus Wirtschaft, Wissenschaft, Verwaltung und 
Politik eine Dialogplattform. Ziel ist die vereinte Förderung 
von wirtschaftlich vertretbarem und nachhaltigem Bauen. 
Es müssen Antworten auf drängende Fragen zu steigenden 
Anforderungen gefunden werden. Denn Wohnungsbau 
heißt auch, das Klima zu schützen, heißt auch, lebenswerte 
Städte zu gestalten, und heißt, die Baukultur und den so­
zialen Zusammenhalt zu fördern. Gleichzeitig gilt es einen 
zunehmenden Wohnungsbedarf in Deutschland zu decken.

Der Prozess zur Förderung bezahlbaren Bauens und Woh­
nens ist noch lange nicht am Ziel. Der Kongress „Baupolitik 
ist gefragt – Der Erfolg hängt vom Zusammenwirken aller 
ab!“ bietet einen Einblick in den laufenden Dialogprozess. 
Zukunftsgerechtes Bauen insgesamt stellt einen wertvollen 
Beitrag für den gesellschaftlichen Zusammenhalt dar.

Bundesministerin Dr. Barbara Hendricks

16.10 Uhr	 Wie geht es weiter mit der EnEV?
	 Peter Rathert,
	 Referatsleiter „Gebäude- und Anlagentechnik,  

technische Angelegenheiten im Bereich 
Energie und Bauen“ im BMUB 

Wie kann die Wohnungsbauoffensive gelingen?

16.30 Uhr	 Dialog und Blick nach vorn – 
Podiumsdiskussion mit

	 Gunther Adler, Staatssekretär im Bundes­
ministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau 
und Reaktorsicherheit

	 Axel Gedaschko, Präsident des GdW  
Bundesverband deutscher Wohnungs- und 
Immobilienunternehmen e. V.

	 Barbara Ettinger-Brinckmann, Präsidentin  
der Bundesarchitektenkammer

	 Christine Degenhart, Präsidentin der  
Bayerischen Architektenkammer

Fazit durch den Moderator 

  17.40 Uhr	 Im Anschluss an den Kongress des Bundes­
ministeriums für Umwelt, Naturschutz,  
Bau und Reaktorsicherheit lädt die Messe  
München alle Kongressteilnehmer zum  
Bayerischen Abend ein. 

Dr. Barbara Hendricks · Foto: BMUB/Thomas Imo 
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Hotelbuchung
Über den „Messe München“-Partner TRADEFAIRS.com
können Sie einfach, schnell und direkt Ihr Hotelzimmer
buchen sowie Ihre An- und Abreise organisieren.
TRADEFAIRS.com
Tel. +49 (0)69 95 88 36 16
Fax +49 (0)69 95 88 19 13
messe-muenchen@tradefairs.com
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Veranstalter | Organisation
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz,  
Bau und Reaktorsicherheit (BMUB)
Stresemannstraße 128–130  
D-10117 Berlin
www.bmub.bund.de

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) 
im Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung (BBR)
Deichmanns Aue 31–37 
D-53179 Bonn
www.bbsr.bund.de

Veranstaltungstermin | Veranstaltungsort
Montag, 16. Januar 2017, 12.30 Uhr bis 17.45 Uhr
Internationales Congress Center München (ICM)
Messe München GmbH, Messegelände
Saal 01 – Auditorium

Anreise
Das ICM der Messe München liegt direkt an der A 94
und ist über die Ausfahrten Feldkirchen-West (Ausfahrt
Nr. 6) bzw. München-Riem (Ausfahrt Nr. 5) zu erreichen.
Kostenpflichtige Parkplätze stehen zur Verfügung
(GPS-Adresse Parkhaus: Paul-Henri-Spaak-Straße).

Während der BAU 2017 ist zwischen dem Flughafen
und der Neuen Messe München ein eigener Messebus-
Pendelverkehr eingerichtet. Die Busse fahren im
30-Minuten-Takt.
Direkt unter dem Zentralbereich des Flughafens München
befindet sich der S-Bahnhof der Linien S1 und S8.
Die S-Bahn-Züge in Richtung Innenstadt und weiter
Richtung Messe verkehren im 10-Minuten-Takt. Vom
Hbf. München haben Sie direkten U-Bahn-Anschluss
mit der U2 zur Neuen Messe München, ICM (Haltestelle
Messestadt West). Zur Hauptverkehrszeit fährt die U2
im 5-Minuten-Takt.

Teilnahme
Eine Anmeldung ist erforderlich. Es wird keine Teilnah­
megebühr erhoben, Berücksichtigung nach Eingang der 
Anmeldung.
Angemeldete Teilnehmende des Kongresses sind auch zum 
Bayerischen Abend der Messe München eingeladen und  
erhalten ein kostenfreies Tagesticket für die BAU 2017 für 
einen der Folgetage. Die Gutscheine für die Tagestickets 
werden während des Bayerischen Abends (18.00 bis 20.00 Uhr) 
an der Kongress-Registrierung ausgegeben. Diese können 
Sie an der Registrierung der BAU 2017 (Messe München) 
gegen eine Eintrittskarte eintauschen. Tagungsunterlagen 
können am Veranstaltungstag ab 10.30 Uhr an der Regist­
rierung im Foyer des ICM abgeholt werden.

Anmeldung
Die Anmeldung für den Kongress erfolgt per Online- 
Registrierung über: www.bmub-kongress-bau.de
Alle zum Kongress angemeldeten Personen sind von der 
Messe München zum Bayerischen Abend eingeladen.
Eine schriftliche Bestätigung Ihrer Anmeldung folgt per 
E-Mail. Bitte beachten Sie, dass eine Anmeldung nur bis 
zum 8. Januar 2017 akzeptiert werden kann. Je nach Ver­
fügbarkeit ist eine Anmeldung nur noch am 16. Januar 2017 
vor Ort an der Registrierung im Foyer des ICM möglich.

Kongressorganisation | Registrierung
EUROKONGRESS GmbH 
Schleißheimer Straße 2
D-80333 München
Tel. +49 (0)89 210 98 6-0, Fax +49 (0)89 210 98 6-98
bau2017@eurokongress.de

Der Kongress findet mit freundlicher Unterstützung der
Messe München statt. 

InformationAnmeldung

Die Messe München veranstaltet den Bayerischen 
Abend mit Unterstützung von:


